
Ambulatorium  
Onkologie/ 
Hämatologie 
Informationen zur Behandlung

Kontakt

• Werktags
Für allgemeine oder organisatorische Fragen wählen Sie 
bitte die auf Ihrem Terminblatt aufgeführte Nummer Ihres 
Arztsekretariats. 

Bei medizinischen Fragen zur Chemotherapie wählen 
Sie die Nummer 061 685 81 95. Dann sind Sie mit einer 
spezialisierten Pflegefachperson verbunden, die wenn nö­
tig mit Ihrem Arzt Kontakt aufnehmen kann.

• Nachts, an Wochenenden und Feiertagen
Wählen Sie die Nummer unserer Notfallstation: 
061 685 80 30

Ablauf eines ambulanten Aufenthaltes

• Sie melden sich am Empfang AOH im 2. OG des 
Hirzbrunnenhauses (Hirzbrunnenstrasse 50) an.

• Häufig erfolgt anschliessend eine Blutentnahme.
• Danach findet in der Regel die Sprechstunde bei

Ihrem behandelnden Arzt statt.
• Während Ihre Therapie vorbereitet wird, werden

ggf. Folgetermine mit Ihnen vereinbart.
• Anschliessend wird Ihnen Ihre Therapie verabreicht.

St. Claraspital, Kleinriehenstrasse 30, Postfach, CH-4002 Basel 
T +41 61 685 85 85, scs@claraspital.ch, www.claraspital.ch



Wichtige Informationen

Wir begrüssen es, wenn Sie eine Ihnen nahestehende Person 
zur Sprechstunde mitbringen. Auch während der Behand­
lung kann eine Begleitperson anwesend sein.

Verpflegung
Sie dürfen vor, während und nach der Therapie normal essen 
und trinken, es sei denn, Sie werden ausdrücklich darauf 
hingewiesen, nüchtern zu bleiben. Während der Behand­
lung können wir Ihnen jederzeit verschiedene warme und 
kalte Getränke sowie Snacks anbieten. Bei langen Therapien 
über die Mittagszeit haben Sie zudem die Möglichkeit, ein 
kleines Mittagessen zu bestellen.

Die Behandlung
Die Behandlung erfolgt an einem unserer insgesamt 20 The­
rapieplätze durch eine Infusion oder eine Injektion. Über 
den genauen Therapieablauf und die Dauer der Be handlung 
geben Ihnen unsere Pflegefachpersonen gerne detailliert 
Auskunft. Je nach Dauer der Therapie wird Ihnen eine Be­
handlungsliege oder ein Bett zugeteilt. Toiletten sind in allen 
Räumen vorhanden.

Wartezeiten
Da die Therapieentscheide u.a. auf aktuellen Laborwerten
basieren, sind Wartezeiten nicht vermeidbar. In allen Warte-
zonen befindet sich ein vielfältiges Angebot an Zeit  schriften. 
Eine WLAN-Verbindung ist in allen Räumen gewährleistet.

Entlassung
Nach der Therapie sind Sie in einem guten Zustand, der es 
in der Regel erlaubt, selbstständig nach Hause zu gehen. 
Nach Erhalt gewisser Medikamente sollten Sie nicht selbst 
Auto fahren. Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld bei Ihrer 
Pflegefachperson oder Ihrem Arzt/Ihrer Ärztin.

Liebe Patientin, lieber Patient
Bei Ihnen ist eine Behandlung im Ambulatorium Onkologie/ 
Hämatologie (AOH) vorgesehen.

Das AOH ist auf die ambulante Betreuung von Patienten mit 
Krebs oder Krankheiten des Blutes ausgerichtet. Wir sind spe­
zialisiert auf die Verabreichung von Chemo-, Antikörper- und 
Antihormontherapien sowie von Blutprodukten.

Der Vorteil der ambulanten Behandlung liegt darin, dass Sie 
unmittelbar nach Therapieende wieder nach Hause gehen und 
Ihren Alltag selbstbestimmt leben können.

Das Team

Das AOH-Team besteht aus mehreren Fachärzten, spezia­
lisierten Pflegefachpersonen und dem Case-Management-
Team.

Aufgaben der Ärzteschaft
• Organisation von diagnostischen Massnahmen und 

Besprechung der Befunde
• Besprechung der Diagnose und des Therapieplans
• Verordnen der Therapien

Aufgaben des Pflegeteams
• Durchführung von Blutentnahmen
• Sichere Verabreichung der Therapien
• Besprechen des Umgangs mit Nebenwirkungen  

(z. B. Haarverlust) und der Verhaltensweisen zu Hause 
nach der Therapie

Aufgaben des Case Management
• Organisation sämtlicher Termine gemäss ärztlicher 

Vorgabe

Die Teams arbeiten eng zusammen und sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf Ihres ambulanten Aufenthaltes: so 
kurz wie möglich – so lange wie nötig. Ihre Sicherheit und 
Ihr Wohlbefinden liegen uns sehr am Herzen.

Wir arbeiten auch eng mit anderen internen (z. B. Psycho­
onkologie) und externen Diensten (z. B. spitalexterne Onko­
logiepflege) zusammen, welche bei Bedarf in die Behand­
lung miteinbezogen werden. Im Wartebereich finden Sie 
entsprechende Informationsbroschüren.


